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Liebe Freunde der ETF,  

  
hiermit erhalten Sie die neue Ausgabe des deutschsprachigen Email-

Rundbriefs der Evangelischen Theologischen Fakultät (ETF) in Löwen/
Belgien. Wie immer möchten wir Sie über aktuelle Entwicklungen an unse-

rer Fakultät sowie über unsere Studenten und 
Absolventen aus Deutschland informieren. Ich 

bedanke mich für Ihr Interesse an unserer Arbeit 
und wünsche Ihnen eine schöne und besinnliche 

Adventszeit.  
 

Mit freundlichen Grüßen,   
 

 
 

 

 

Prof. Dr. Patrick Nullens 

Weitere 

Informationen: 

info@etf.edu 

+32-16-200895 

 

Erfahren Sie mehr 

über ETF 

We equip leaders to be 

biblically grounded, well 

educated, and culturally 

enriched, bringing the 

good news of Jesus 

Christ to our world  

Am Samstag, dem 27. November 2010, 

fand nachmittags an der ETF diesjährige Ab-

solvierungsfeier statt. Nachdem bereits im 

September sechs Studenten des Dokto-

ralprogramms  promoviert wurden, konnten 

sich nun insgesamt 32 Studenten des Missi-

ons-, Bachelor- und Masterprogramms über 

die erfolgreiche Beendigung ihrer Studien 

freuen. Zur feierlichen Übergabe der Ab-

schlusszeugnisse waren etwa 100 Gäste in 

die Kapelle der ETF gekommen. In seiner 

Festpredigt sprach Dr. Gie Vleugels 

(Professor für Neues Testament an der ETF) 

über das Thema „Weisheit“. Er betonte, 

dass wirkliche Weisheit nur in der Verbin-

dung mit und in Abhängigkeit von Gott be-

steht. In kurzen Beiträgen blickten zwei Ab-

solventen auf ihre Studienzeit an der ETF 

zurück. Nach der Feierstunde gab es dann 

bei einem Stehempfang die Möglichkeit, den 

Absolventen persönlich zu gratulieren und 

sich mit ihnen über ihre Studienjahre und 

Zukunftspläne zu  unterhalten. Während die 

überwiegende Zahl der Absolventen aus den 

„Weisheit in Abhängigkeit von Gott“:  

Absolvierungsfeier an der ETF 

Niederlanden und Belgien kommt, gab es – wie 

in jedem Jahr – auch wieder einige deutsche 

Absolventen. So wurde das englischsprachige 

Masterprogramm auch von drei Studenten aus 

Deutschland erfolgreich abgeschlossen. Für die 

Zukunft wünschen wir allen Absolventen Gottes 

Segen und Weisheit.      

Ich habe für ein Jahr im Masterprogramm 

der ETF studiert, nachdem ich das Studium 

an der Freien Theologischen Akademie 

(FTA; jetzt Freie Theologische Hochschule) 

in Gießen absolviert hatte und anschließend 

für ein Jahr Assistenzlehrer am Neues Leben

-Seminar (bei Altenkirchen) war. Trotz gu-

ter Ausbildung war mir klar, dass ein Wei-

terstudium gut für mich wäre. Insbesondere 

ein erweiterter theologischer Horizont und 

die Chance auf eine Auslandserfahrung wa-

ren dabei für mich ausschlaggebend. Diese 

beiden Ziele haben sich für mich an der ETF 

erfüllt. Es war gewinnbringend, mich nach 

meinem Studium an der FTA von Dozenten 

aus einem völlig anderen Hintergrund prägen 

zu lassen. So arbeitet ein aus dem Pietismus 

kommender Professor mit einer anderen Vor-

gehensweise als ein Professor, der einen nie-

derländisch-reformierten Hintergrund hat. Da-

bei kommt es mir nicht auf eine Wertung der 

unterschiedlichen Systeme an, sondern schlicht 

und einfach auf die Andersartigkeit. Das Ken-

nenlernen unterschiedlicher Ansätze und Be-

trachtungsweisen ist für den späteren Dienst 

meiner Ansicht nach von großer Bedeutung. 

Auch kulturelle Erfahrungen sind in Belgien 

nicht zu kurz gekommen. So war schon die Zu-

sammenstellung der Studenten sehr spannend. 

Meine Kommilitonen kamen aus Belgien, den 

Niederlanden, der Schweiz, Österreich, der Uk-

raine und Deutschland. Bereits dadurch wurde 

das Studium sehr bereichert. Beispielsweise ei-

ne Vorlesung über Orthodoxe Kirchen gemein-

sam mit einem Ukrainer zu besuchen, macht 

nicht nur das Lernen interessanter, sondern 

fördert gleichzeitig auch das Verständnis für 

unterschiedliche Lebenswege. Meine nächsten 

Schritte werden mich nun zunächst in den Sü-

den Deutschlands in den Gemeindedienst füh-

ren: Ab Januar 2011 werde ich als Pastor in ei-

ner Baptistengemeinde in Göppingen dienen 

dürfen. Ich bin mir sicher, dass sich mein Stu-

dium an der ETF für diesen Dienst als gute 

Vorbereitung und große Hilfe erweisen wird.  

Einer der Absolventen berichtet über sein Leben vor,  

in und nach Leuven: Gerrit Hofius 

Konferenz vor schöner Kulisse: Die KBA 2010 in Beatenberg 

Vom 18. bis 20. November 2010 fand 

das jährliche Treffen der evangelikalen 

Konferenz bibeltreuer Ausbildungsstät-

ten (KBA) im Seminar für biblische 

Theologie (sbt) in Beatenberg/CH statt. 

Vor der Kulisse der wunderschönen 

Schweizer Bergwelt (Aiger, Mönch und 

Jungfrau) tauschten sich ca. 80 Vertre-

ter der etwa 30 Mitgliedsschulen der 

KBA zum Thema „Die gesellschaftliche 

Verantwortung des Christen und unsere 

Ausbildungsstätten“ aus. Daneben gab 

es genügend Zeit zum Gebet mit- und 

füreinander sowie zur persönlichen Be-

gegnung. Die ETF ist von 2002 Mitglied 

der KBA und fühlt sich mit den anderen, 

überwiegend in Deutschland, der Schweiz und Österreich angesiedelten evangelikalen Mitglieds-

schulen verbunden. Als Vertreter der ETF nahm Dr. Boris Paschke an der Konferenz in Beaten-

berg teil.         
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